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Die Sängerfasnet des Männergesangvereins Gottenheim war wieder spitze
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Ein Höhepunkt der Gottemer Fasnet ist je-
des Jahr die Sängerfasnet des Männerge-
sangvereins Liederkranz Gottenheim. So 
war es kein Wunder das am 21. Februar 
und am 22. Februar die Turnhalle restlos 
ausverkauft war. Insgesamt 13 Programm-
punkte hatten die Männer und ihre vielen 
Helferinnen und Helfer für das närrische 
Publikum vorbereitet. Die Latte lag hoch 
– doch die närrischen Sänger nahmen sie 
locker. 
 
Ob Gesang, Klamauk, Witze, Tanz oder 
dorfpolitische Anekdoten – das Programm 
bot für jeden Geschmack etwas. Die mu-
sikalische Leitung lag bei Dirigentin Cé-
cile Couron, die „ihre“ Männer stimmlich 
bestens auf ihre Gesangsauftritte vorbe-
reitet hatte. An beiden Tagen wurde der 
Gesangverein unterstützt vom Jazz-Ballett 
aus Breisach – in dem auch Gottemer 
Gewächse mittanzen. Dazu beteiligte 
sich am Freitag die Traditionskapelle des 
Musikvereins Gottenheim unter der Lei-
tung von Oswald Hess und am Samstag 
die Musikkapelle des Vereins (Leitung 
Andreas Thoman) am fast vierstündigen 
Programm. Moderiert wurde der Abend 
von „Showmaster Walter“, dem Vereins-
vorsitzenden Walter Hess, der unterstützt 
wurde vom stellvertretenden Vorsitzenden 
Dominik Schmid und „Jungsänger“ Daniel 
Hengst. 
 
Am Samstagabend stattete auch der neu 
gewählte Bürgermeister Christian Rieste-
rer mit seiner Frau Andrea Haas und Bür-
germeisterstellvertreter Kurt Hartenbach 
mit Gattin den Sängern einen Besuch 
ab. Hartenbach stieg wie bei der Narren-
zunft auf die Bühne und unterhielt die 
Gäste aufs Beste, Riesterer durfte zu den 
Klängen des Musikvereins das Tanzbein 
schwingen. 
 
Höhepunkte gab es viele: Ob bei der 
„Rechenaufgabe“, beim „Sparen für das 
Paradies“ mit „Hannes und der Bürger-
meister“ (Dominik Schmid und Walter 
Hess), bei „D´ Zensi vu de Alm“ (Brigit-

te Kaiser) oder beim Scherbenhaufen, 
den Denni und Hape (Daniel Hengst und 
Hans-Peter Bachmann) zusammenkehrten 
– die Szenen aus dem (dörflichen) Leben 
waren gut getroffen und bestens gespielt. 
De Erschd und de Zweid brachten wieder 
als die „Däbba vum Verein“ Anekdoten 
aus dem Vereinsleben auf die Bühne. Die 
„Junge Wilde“ sangen als „Coffein Rocker 
mit Käppi“ ihre Lieder, die Old Boys be-
teuerten musikalisch „Auch Männer sind 
Menschen“. Dazwischen waren die „MGV-
Schlümpfe“ mit „Oberschlumpf“ Walter 
zu sehen. 

Ein „Bayrisches Schmankerl“ gab es zum 
furiosen Finale des Programms: Das Män-
nerballett (Leitung Sandy Hess und Biggi 
Kaiser) brachte in Lederhosen die Halle 
zum Toben. Danach fand die beliebte Ver-
losung der Tombola statt, bei der wieder 
tolle Preise an den Mann und an die Frau 
gebracht wurde. An beiden Sängerfasnet-
Abenden wurde bei Musik und Tanz in der 
Halle und bei so manchem Drink in der 
Bar bis in die Morgenstunden weitergefei-
ert. 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 17.03.2014 um 19.00 Uhr  
findet im Sitzungssaal des Rathauses eine  
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Anfragen der Einwohner/-innen 
 
2.  Beschlussfassung über den Entwurf der 

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2014. 

 
3.  Beschlussfassung über den Entwurf 

des Wirtschaftsplanes für den Eigenbe-
trieb Abwasserbeseitigung für das Wirt-
schaftsjahr 2014. 

 
4.  Beschlussfassung über den Entwurf 

des Wirtschaftsplanes für den Eigen-
betrieb Wasserversorgung für das Wirt-
schaftsjahr 2014. 

 
5.  Vergabe von Leistungen zur Beschaf-

fung eines neuen Feuerwehrfahrzeugs. 
 
6.  Bekanntgabe des Wahlprüfungsbe-

scheids der Rechtsaufsichtsbehörde 
zu der am 09.02.2014 durchgeführ-
ten Bürgermeisterwahl und Wahl eines 
Gemeinderatsmitglieds zur Vornahme 
der  Vereidigung/Verpflichtung des am 
09.02.2014 gewählten Bürgermeis-
ters. 

 
7.  Anfragen des Gemeinderates – Informa-

tionen. 
 
8. Anfragen der Einwohner/-innen. 
 
Die Einwohner/-innen sind hierzu herzlich 
eingeladen. 
 
Kurt Hartenbach 
1. Bürgermeisterstellvertreter 
 
 

Bürgerversammlung zum Ausbau 
der Kaiserstuhlbahn Ost im Rah-
men der Breisgau-S-Bahn 2020 
Öffentliche Bürgerinformation 
in der Nimberghalle 
Die Südwestdeutsche Verkehrsaktienge-
sellschaft (SWEG) und der Zweckverband 
Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF) laden in 
Abstimmung mit den Gemeinden an der 
Strecke zwischen Gottenheim und Bahlin-
gen ein zur öffentlichen Bürgerinformation 
 
am Mittwoch, den  19. März 2014 
um 19.30 Uhr in der Nimberghalle, 
Waidplatzstraße 2 in Nimburg. 
 
Im Rahmen des Nahverkehrskonzepts 
Breisgau-S-Bahn 2020 soll in der ersten 
Ausbaustufe bis Ende 2018 unter ande-
rem die östliche Kaiserstuhlbahn im Be-
reich Gottenheim – Riegel ausgebaut wer-
den. Wesentliche Maßnahmen sind dabei 
die Elektrifizierung der Strecke sowie der 
Bau des Kreuzungsbahnhofs Nimburg. 
Nach Umsetzung dieser Maßnahmen – 
sowie des Ausbaus der Breisacher Bahn 
– können zum Beispiel umsteigefreie Ver-
bindungen zwischen den Gemeinden am 
östlichen Kaiserstuhl und Freiburg ange-
boten werden. 
 
Die Planungen für die erforderlichen Maß-
nahmen haben zwischenzeitlich einen 
Stand erreicht, dass im Laufe des Jahres 
2014 das Planfeststellungsverfahren ein-
geleitet werden kann. Im Vorfeld hierzu 
sollen bei der Bürgerinformation am 19. 
März 2014 die Planungen für den Ausbau 
der Kaiserstuhlbahn im Gebiet der Ge-
meinden Gottenheim, Bötzingen, Eichs-
tetten, Bahlingen und Teningen öffentlich 
vorgestellt und diskutiert werden. Weitere 
Informationen werden zudem in Kürze auf 
der Internetseite des Projektes unter www.
bsb2020.de zur Verfügung gestellt. 

 

Novelliertes Nachbarrechts-
gesetz in Kraft getreten 
Am Mittwoch letzter Woche trat das novel-
lierte Nachbarrechtsgesetz in Kraft. Damit 
sind in Baden-Württemberg unter gewis-
sen Voraussetzungen Außendämmungen 
auch bei Gebäuden möglich, die unmittel-
bar an der Grundstücksgrenze stehen. 
Voraussetzung ist, dass der durch die Däm-
mung bedingte Überbau maximal 25 Zen-
timeter auf das Nachbargrundstück ragt 
und für die betroffenen Nachbarn allen-
falls geringfügige Beeinträchtigungen mit 
sich bringt. „Mit der Gesetzesänderung 
tragen wir der gewachsenen Bedeutung 
von energetischen Sanierungsmaßnahmen 
Rechnung“, sagte Justizminister Rainer 
Stickelberger. „Wer durch die Dämmung 
seines Hauses einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten möchte, kann das nun auch 
in eng bebauten Innenstädten tun.“ 

Auch die Nutzung erneuerbarer Energi-
en, insbesondere von Photovoltaik- und 
Solaranlagen, soll durch das geänder-
te Gesetz erleichtert werden. Denn der 
Mindestgrenzabstand für neu gepflanzte, 
nicht höhenbeschränkte Bäume wie Bir-
ken, Kastanien und Platanen wird inner-
orts vergrößert, so dass eine ausreichen-
de Sonneneinstrahlung auf die Anlagen 
gewährleistet ist. „Eine Begrünung ist 
selbstverständlich trotzdem möglich“, er-
klärte der Justizminister. „Es muss nicht 
immer eine Platane sein, auch die etwas 
kleineren Felsenbirnen können einen Gar-
ten verschönern.“ 

Darüber hinaus wurden mit der Geset-
zesänderung die Verjährungsfristen für 
nachbarrechtliche Beseitigungsansprüche 
von fünf auf zehn Jahre verlängert, soweit 
die Ansprüche höher wachsende Baumar-
ten betreffen. „Viele nehmen die Bäume 
in Nachbars Garten erst wahr, wenn sie 
eine als störend empfundene Größe er-
reicht haben“, sagte Stickelberger. „Dann 
sind die fünf Jahre, die bislang als Ver-
jährungsfrist galten, meist schon vorbei.“ 
Daher sei die Verlängerung auf zehn Jahre 
angemessen. 

Info: Gesetz über das Nachbarrecht 
Das Gesetz über das Nachbarrecht (Nach-
barrechtsgesetz) ist die Hauptquelle für 
nachbarrechtliche Regelungen auf Lan-
desebene. Unter anderem finden sich 
darin gesetzliche Vorgaben zu Gebäude-
abständen oder Abständen von Hecken.  
Auch im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) 
sind wichtige Grundsätze des Nachbar-
rechts geregelt. 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und re-
daktionellen Teil: 
Bürgermeister-Stellvertreter Hartenbach 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, Primo-
Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 78333 
Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de



Seite 4 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 14. März 2014

Ausbildung zum Forstwirt in St. Peter 
Bewerbung bis 31. März 2014 möglich 
Es ist noch ein Ausbildungsplatz frei! Ab dem 1. September 2014 beginnt in der Ausbildungs-
stätte in St. Peter die Ausbildung zum Forstwirt. Interessierte können sich noch bis zum 31. 
März dafür bewerben. 
Voraussetzung ist mindestens ein Hauptschulabschluss. Die Ausbildung zum Forstwirt beim 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald dauert drei Jahre. Wenn bereits eine abgeschlossene Ausbildung oder das Abitur vorliegen, 
verkürzt sich die Ausbildungszeit auf zwei Jahre. 
 
Die Forstwirtausbildung zeichnet sich durch vielseitige Tätigkeiten aus. Der Arbeitsschwerpunkt liegt in der Holzernte. Dabei lernen 
die Auszubildenden den Umgang mit den dafür notwendigen Maschinen und Geräten kennen. Weitere Arbeitsfelder sind das Begrünen 
und Pflegen von Waldbeständen. Auch Naturschutzarbeiten rücken heutzutage immer mehr in den Vordergrund. 
 
Weitere Informationen zur Ausbildung gibt es im Internet unter www.breisgau-hochschwarzwald.de oder per E-Mail an ausbildung@
lkbh.de. Die Bewerbungsunterlagen mit dem Bewerbungsschreiben, einem Lebenslauf und den üblichen Zeugnissen gehen an das 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Stabsbereich Personal und Organisation in der Stadtstraße 2 in 79104 Freiburg. 

Frau Anna Schmidle und Herr Josef Maier feierten am Sonntag  
ihren 80. Geburtstag.   
Bürgermeister-Stellvertreter Kurt Hartenbach besuchte Frau Schmidle und Herrn Maier 
am Sonntag und überreichte ein Geschenk der Gemeinde mit den besten Wünschen für 
eine gesunde und glückliche Zukunft. Die Jubilare freuten sich auch über die von Herrn 
Hartenbach überbrachten Geburtstagsgrüße der Landrätin. 
 

Folgende Geschwindigkeits-
messung wurde vom Landkreis 
durchgeführt: 
 
Datum:  07.03.2014 
Zul. Höchstgeschwindigkeit:  40 
Messpunkt:  Hauptstraße 
Einsatzzeit:  6.06 – 11.49 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge:  1296 
Beanstandungen:  79 
Höchstgeschwindigkeit:  61 
 
Eine differenzierte Aufschlüsselung der 
gemessenen Geschwindigkeiten ist aus 
technischen Gründen leider nicht mög-
lich. 
 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 
94768-19 – E-Mail: pfarrbuero.gotten-
heim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120
(in dringenden Fällen wie Versehgang/To-
desfall) 

Sprechzeiten:  
Dienstag und 
Donnerstag:  10:00 – 12:00 Uhr 
Freitag:  15:00 bis 18:00 Uhr 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
 Gottenheim: 
Freitag, 14.03.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 

Samstag, 15.03.2014 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liedern und 
Vorstellung der Erstkommunionkinder 
 
Sonntag, 16.03.2014 
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liedern und 
Vorstellung der Erstkommunionkinder – 
Hl. Messe für Hartmut Schäfer und An-
gehörige 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liedern und 
Vorstellung der Erstkommunionkinder, 
anschl. Kuchenverkauf durch die Minis 
für die Romwallfahrt 
19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Dienstag, 18.03.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: 
Andacht 

18:00 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier, 
anschl. eucharistische Anbetung 
 
Mittwoch, 19.03.2014 
08:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 20.03.2014 
17:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Rosenkranz 
18:00 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
 
Freitag, 21.03.2014 
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
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Samstag, 22.03.2014  
14:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier und Einkehrtag des Blin-
denwerks 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
 Wort-Gottes-Feier mit Halleluja-Liedern, 
mitgestaltet vom „Chörle“ 
und der Band „Pax et bonum“ aus Günd-
lingen 
 
Sonntag, 23.03.2014 
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier, anschl. Beichtgelegen-
heit – Hl. Messe für Wilfried Weber und 
Angehörige 
10:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 18.03.2014 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Spatzenchors 
17:30 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 19.03.2014 
10:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Kuchenverkauf für die Romwallfahrt 
Im August 2014 ist es soweit – vom 03. 
bis 09.08. findet wieder eine Romwall-
fahrt statt. Unter dem Motto „Frei! Darum 
ist es erlaubt, Gutes zu tun“ werden sich 
45.000 Ministrantinnen und Ministranten 
aus den deutschen Bistümern auf den 
Weg nach Rom machen – davon sind auch 
36 Jugendliche aus unserer Seelsorgeein-
heit Gottenheim mit dabei. 
Um das Kulturprogramm in Rom finanzie-
ren zu können, brauchen wir noch etwas 
Bares, deshalb werden wir in nächster Zeit 
einige Aktionen durchführen. Eine davon 
ist der Kuchenverkauf am So., 16.03., nach 
dem Gottesdienst in Umkirch. Holen Sie für 
Ihren Nachmittagskaffee unsere leckeren 
selbstgebackenen Kuchen! Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung 
das GoUmBoEi-Team 
 
Termine für die Erstkommunionvorbereitung 
Vorstellungsgottesdienst am 2. Fastensonn-
tag: 
So., 16.03.2014, 09:00 Uhr, Kirche Got-
tenheim 
Elternabend zur Organisation für alle Eltern – 
mit Plenum und Aufteilung in 
Ortsgruppen - Mi, 19.03.2014, 20.00 
Uhr, Pfarrzentrum Umkirch 
 
Besinnungsnachmittag im Anliegen der 
geistlichen Berufe 
Zur Feier des Hochfestes des Heiligen Jo-
sefs am Mittwoch, 19.03.2014, lädt die 

Gebetsinitiative für geistliche Berufe herz-
lich zum Besinnungsnachmittag nach Bad 
Krozingen ein. Beginn ist um 14:00 Uhr 
mit der Eucharistiefeier mit Kaplan Stefan 
Schmid in der Kirche St. Alban. Anschlie-
ßend ist Zusammensein im Albaneum 
unter dem Thema der Berufungspastoral 
2014: „gerufen“. Ende ist ca. 17.00 Uhr. 
Anmeldung bis spätestens 15.03.2014 
beim Pfarrbüro Gottenheim, Tel. 07665 
94768-10 oder bei Frau Ortlieb, Bad Kro-
zingen, Tel. 07633 12031. 
 
Wort-Gottes-Feier mit Band und Chörle 
Die Wort-Gottes-Feier am Samstag, 
22.03.2014, 18:30 Uhr in Bötzingen, St. 
Laurentius  wird von unserem „Chörle“ 
und der Kirchenband „Pax et bonum“ aus 
Gündlingen mitgestaltet. Herzliche Einla-
dung an alle Musikbegeisterten und San-
ges- 
freudigen gemeinsam den Gottesdienst zu 
feiern. 
 
Brauchtum pflegen – Osterlamm backen 
Kirchliches Leben und christliche Praxis 
in der Familie lebt von Zeichen und Bräu-
chen. Gerne würde ich am Dienstag der 
Karwoche Kinder ins Pfarrzentrum Um-
kirch einladen, miteinander Osterlämmer 
für die Familie zu backen. Da ich selber 
nur zwei Formen besitze, möchte ich auf 
diesem Wege fragen, ob Sie uns eine Os-
terlamm-Form ausleihen könnten? Sie wäre 
dann vor Ostern wieder bei Ihnen zurück. 
Um die Aktion starten zu können, müsste ich 

bis 28.03. wissen, mit wie vielen Formen wir 

rechnen können. 
Tel: 07665 94768-32 (auch AB) oder 
cornelia.reisch@se-go.de 
oder einfach bis zum 28.03. im Pfarrbüro 
abgeben mit Namen, Adresse und Tele-
fonnummer. 
Danke! 
Cornelia Reisch, Gemeindereferentin 
 
Einführung ins Binden der Gottenheimer Pal-
me 
Gerne bieten wir bei Bedaf wieder eine 
Einführung ins Binden der Gottenheimer 
Palme an. Wir zeigen wie das Papier ge-
legt, geschnitten, geklebt und wie die 
Palme zusammengebaut wird. Wenn Sie 
Interesse und Zeit haben am Montag, 
31.03.2014, um 15:00 Uhr mitzumachen, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Got-
tenheim, Tel. 07665 94768-10 oder per 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 
09:00 – 12:00 Uhr, 
Freitag, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – Telefax 
07665 94768-19 - E-Mail: pfarrbuero.
gottenheim@se-go.de 

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 09:00 – 11:00 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 – E-Mail: m.ramminger@se-go.
de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 – 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 
94768-39 - E-Mail: cornelia.reisch@se-
go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag, 11:00 Uhr – 12:30 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.
 
 

 
Evangelische Kirchengemeinde  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, 
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: 
durchgehend von  9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr 
 
Sonntag Reminiszere, 16. März 2014 
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kinder 
treffen sich in der Kirche. 
18:00 Uhr Kirchenkonzert (siehe bitte 
Einladung unten) 
 
Die Passionsandachten finden in diesem 
Jahr jeweils am Mittwoch, dem 19. und 
26.03. sowie am 2. und 9. April um 19.30 
Uhr statt. 
 
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Römer 5,8: 
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch 
Sünder waren. 
 
Freitag, 14.03.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Montag, 17.03.2014
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
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Dienstag, 18.03.2014 
14:30 Uhr Bastelkreis 
 
Mittwoch, 19.03.2014 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19:30 Uhr Passionsandacht 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
 
Donnerstag, 20.03.14 
17:30 Uhr (bis 19:00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
20:00 Uhr Bibelgespräch, Thema: „Alles 
hat seine Zeit“ 
 
Freitag, 21.3.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Amtshandlungsvertretung  
Wegen dienstlicher Verpflichtungen außer-
halb ist Pfarrer Schulze bis  18.3. nicht 
in der Gemeinde. Die Amtshandlungsver-
tretung übernimmt Pfarrer Breisacher aus 
Ehrenkirchen (07633/7020). 
 
Kirchenkonzert in der Ev. Kirche Musikver-
ein Bötzingen und Evangelischer Bläserkreis 
Sie hören Werke von: 
J. J. Mouret, L. Cohen, Thomas Rieger, 
Richard Strauss, G. F. Händel, H. Purcell, 
Ted Huggens, Roost Jan van, Heiko Kre-
mers, A. Mc. Broom 
Sonntag, dem 16.03.2014 um 18:00 Uhr 
 
KONFIRMANDENSEMINAR IN KONSTANZ 
Das Seminar zur Vorbereitung des Ge-
sprächsgottesdienstes für unsere diesjäh-
rige Konfigruppe, findet vom 13. - 16.3. 
in Konstanz statt. Die Informationen zur 
Abfahrt und Rückkehr sind den Jugendli-
chen und den Eltern bekannt. 

GOLDENE und DIAMANTENE 
KONFIRMATION
Am Sonntag Judika, dem 06. April 2014, 
feiern wir das Fest der Goldenen und Di-
amantenen Konfirmation im Rahmen des 
Abendmahlsgottesdienstes um 9.45 Uhr 
in der Evangelischen Kirche unter Mitwir-
kung des Musikvereins Bötzingen und des 
Kirchenchores. Dazu laden wir alle Jubila-
rinnen und Jubilare ein, die im Jahr 1964 
und 1954 konfirmiert worden sind. 
Wenn zugezogene  Gemeindeglieder ihre 
Goldene oder Diamantene Konfirmation 
hier mitfeiern  möchten,  sind auch Sie 
herzlich eingeladen. Bitte melden Sie sich 
in diesem Fall im  Pfarramt oder bei Pfar-
rer Schulze.  
 
Bekanntgabe zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen für die Wahl der Mitglieder der 
Landessynode 
Nach den Kirchenwahlen werden alle 
kirchlichen Gremien neu gewählt, auch 
die Landessynode. 
Sie tagt in der Regel halbjährlich im April 
und Oktober drei bis fünf Tage. Zu ihren 
Aufgaben gehört es, die Landesbischö-
fin bzw. den Landesbischofs zu wählen, 
kirchliche Gesetze und Ordnungen sowie 
das Haushaltsbuch, den Haushalts- und 
Stellenplan der Landeskirche einschließ-
lich der Zuweisung der Kirchensteuer an 
die Kirchengemeinden zu beschließen. 
 
Auch befasst sich die Landessynode mit 
Anregungen und Bitten zum kirchlichen 
Leben, die Gemeindeglieder und kirchli-
che Organe unmittelbar an die Landessyn-
ode richten können. 
 
Die Gemeindeglieder können sich an der 
Wahl der Mitglieder der Landessynode in 

der Weise beteiligen, dass Sie Gemeinde-
glieder für die Wahl vorschlagen. 
 
Ein entsprechender Wahlvorschlag kann 
von 20  wahlberechtigten Gemeindeglie-
dern eingereicht werden. Vorgeschlagen 
werden kann, wer die Befähigung zum 
Kirchenältestenamt besitzt. 
 
Der Wahlvorschlag muss spätestens bis zum 
24.03.2014 beim Evangelischen Dekanat 
Breisgau-Hochschwarzwald, Wilhelmstr. 17,  
79379 Müllheim eingegangen sein. 
 
Der Wahlvorschlag muss die Zustimmung 
der bzw. des Vorgeschlagenen zur Kan-
didatur enthalten. Weiter wird vorausge-
setzt, dass die Bereitschaft besteht, im 
Falle der Wahl die Verpflichtung nach Ar-
tikel 67 Abs. 2 der Grundordnung abzuge-
ben. Ein Vordruck für einen Wahlvorschlag 
liegt in der Kirche oder im Pfarramt aus. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Pfarrhaus. Tauftermine 
können nach vorheriger Absprache für vie-
le Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möch-
ten, im Gottesdienst gesegnet werden. Bei 
Trauerfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls 
mit dem Pfarrer in Verbindung. 
 
Evangelisches Pfarramt 

Schulanfängeranmeldung 2014 
Liebe Eltern! 

Die diesjährige Schulanfängeranmeldung findet am Montag, 31. März 2014 ab 15.00 Uhr und am 
Dienstag, 01. April 2014 ab 8.45 Uhr im Büro der Grundschule Gottenheim (OG) statt. 
 
Um einen geregelten Ablauf zu ermöglichen, hängen für Sie am Do, 27.03.ab 8.00 Uhr und Fr, 28.03. 
bis 13.00 Uhr im Treppenhaus unserer Schule (Eingang Schulstraße) Listen mit Uhrzeiten aus,
in die Sie sich eintragen können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
J. Rempe, Rektorin 
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Auch in diesem Jahr bietet der Förderverein mit finan-
zieller Unterstützung des Jugendclubs wieder Workshops 
zum Thema „Gewaltprävention und Selbstbehauptung“ 
an. Die Kurse werden von dem erfahrenen Trainer Jochen 
Wiesler aus Bötzingen geleitet. 

Selbstbehauptungskurse für Grundschüler 
Durch intensives Einüben von Verhaltensregeln und Selbstschutzstrategien wird das 
Selbst-vertrauen der Kinder gestärkt. Spielerisch üben die Kinder, mit Gefahren umzu-
gehen und ihren Alltag bewusst wahrzunehmen. Damit Kinder in Gefahrensituationen 
schnell und richtig reagieren können, üben sie in Rollenspielen, wie man sich ange-
messen verhält. Dabei geht es sowohl um den Fremden, aber auch um die alltägliche 
„Schulhofsituation“! Weitere Infos finden Sie auch unter www.pro-kind.com. 
 
Termin: Samstag, 22.03.2014 in der Turnhalle Gottenheim 
 
Uhrzeit: Klasse 1 und 2 Grundkurs 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Klasse 2 bis 4 Grund-/Aufbaukurs 
von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
 
Teilnahmebeitrag:   
8 € für Kinder aus Mitgliedsfamilien, 10 € für Nichtmitglieder 
 
Teilnehmerzahl: 
10 bis 20 Kinder pro Gruppe 
 
Mitzubringen sind gute Laune, normale bequeme Straßenkleidung, Hallensportschuhe 
und etwas zum Trinken. In den letzten 10 Minuten (um 11.50 Uhr bzw. 14.20 Uhr) ist eine 
Informations- bzw. Fragerunde für die Eltern angedacht. Bitte kommen Sie bereits zu diesen 
Zeiten zum Zuhören/ Abholen. 
 
Das Anmeldeformular wird KW 11 in der Schule verteilt. Bitte werfen Sie dieses bis Freitag 
14. März 2014 in den Briefkasten des Schulfördervereins. Oder melden Sie sich unter info@
eidechse-gottenheim.de 
 
Jochen Wiesler und die Vorstandschaft des Fördervereins der Schule Gottenheim e.V. 
freuen sich auf viele teilnehmende Kinder. 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 
Bitte beachten: 
Die Kurse 300.130 Ich beweg mich – Rü-
ckenfit und 302.190 Zumba® müssen am 
Dienstag, 18.03.2013 wegen einer Veran-
staltung ausfallen. 
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
106.050 Üben, üben, üben bis nichts mehr 
geht - Oder Wege aus der Sackgasse Lern-
frust, LRS und Rechenschwäche 
Montag, 17.03.2014, 19.00 Uhr, 1 x, 
Realschule, Raum 005 
 
422.100 Spanisch Grundstufe (A 1) 
für Anfänger mit Vorkenntnissen 
Montag, 17.03.2014, 
18.00 – 19.30 Uhr, 12 x, Realschule, 
Raum 003 
 
305.320 Demenz 
Dienstag, 18.03.2014, 18.00 Uhr, 
1 x, Realschule, Raum 004 
 
201.010 Lesekreis am Mittwoch 
Mittwoch, 19.03.2014, 
9.30 – 11.00 Uhr, 7 x 14-tägig, Gemein-
debücherei, Bahnhofstr. 3 
 
307.450 Indische vegetarische Küche 
Freitag, 21.03.2014, 18.00 – 21.30 Uhr, 
1 x, Realschule, Raum 001 (Schulküche) 
 
Eichstetten: 
307.400 Best of Kühlschrank 
Mittwoch, 19.03.2014, 18.30 Uhr, 
2 x, Schule, UG, Schulküche 

Badischer Landwirtschaftl. Hauptverband e.V. 
(BLHV) 

E i n l a d u n g 
Der BLHV Freiburg lädt alle Mitglieder, Landfrauen, Bäuerinnen 
und Bauern, Winzerinnen und Winzer zur diesjährigen Landes-
versammlung am Dienstag, den 18. März 2014, 9:30 Uhr in die 
„Kirchberghalle“  Jengerstr. 3 in 79238  Ehrenkirchen herzlich 
ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung durch Präsident Werner Räpple 
2. Totenehrung 
3. Grußworte 
4. Geschäftsbericht 2013 

 Hauptgeschäftsführer Benjamin Fiebig 
5.  „EU-Agrarpolitik nach 2013 – Bäuerlicher Familienbetrieb 

als Zukunftsmodell? 
 Die Landesregierung ist gefordert“ 
 Präsident Werner Räpple 
6. Aussprache 
7. Gemeinsames Mittagessen  
8.  „Landwirtschaft und Verbandsarbeit im Spannungsfeld ge-

sellschaftlicher Erwartungshaltung und betriebswirtschaftli-
cher Realität“ 

   DBV-Generalsekretär Bernhard Krüsken 
9. Schlussworte 
 
Anmeldung bitte umgehend bei der Bezirksgeschäftsstelle Frei-
burg Tel. 0761/27133-61 oder E-Mail: bzg-freiburg@blhv.de 
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Liebe Landfrauen, 
am Mittwoch den 19.03.2014 bieten wir 
Euch eine Stadtführung in Waldkirch an. 
Wir fahren mit dem Zug um 13.21 Uhr, 
treffen uns um 13.00 Uhr am Bahnhof. 
Auf viele Interessierte freut sich 
Das Vorstandsteam 
 
Die Landfrauen informieren : 
 
Am 19.02.2014 folgte Frau Renate Merk-
le der Einladung der Landfrauen und be-
richtete über ihre Stiftung und welche 
Projekte von ihr unterstützt werden.An 
diesem Abend überreichte Frau A. Mel-
cher ihr eine Spende für die Renate Merk-
le Stiftung von 300.00 €. Dieser Betrag 
war das Ergebnis des Verkaufs von 
Gebasteltem, welches am Weihnachts-
markt in der Bürgerscheune verkauft wur-
de. 

Die Landfrauen 

 

Danke 
Der Männergesangverein ‚Liederkranz‘ 
Gottenheim e.V. möchte sich bei allen 
Gästen und Besuchern unserer diesjähri-
gen Sängerfasnet, für Ihr kommen, ihren 
großen Applaus und Ihre Unterstützung 
herzlich bedanken. 
 
Ein herzliches Dankeschön allen Mitwir-
kenden, so sei es: 
- die Traditionskapelle 
- der Musikverein Gottenheim 
- die Jazz Tanzgruppe aus Breisach 
-  Kurt Hartenbach für seine Einlage und 

die schönen Bilder auf der Homepage
- dem Hausmeister 
-  allen Helferinnen und Helfer vor und 

hinter den Theken
- dem Akkordeonspielring Umkirch 
- Clemens Zeißler und Fabio Voigt
 
Einen besonderen Dank gilt den Gotten-
heimer Firmen, die uns mit Geld- und 
Sachspenden unterstützt haben
- Landmaschinen Mayer 
- Rombachs Reiseladen 
-  Sportgaststätte Schwarz-Weiß  

Gottenheim
-  Metallverwertungsgesellschaft  

Gottenheim
-  Baggerbetrieb & Landschaftspflege 

Hubert Maucher
- Gärtnerei Gäng 
- Landhotel Krone 
- Geromes Canadian Coffee Lounge 

- Bäckerei Zängerle 
- Metzgerei Blum 
- Kartoffelparadies Fritz Hagios 
- Autohaus Tibi Breisach 
- Metallbau Maurer 
- Max Grafmüller 
- Weinverkauf ‘Zehn Grad‘ 
Wir sagen Danke bis zum nächsten 
Mal und wünschen allen Gottenheimer, 
Freunden und Gönnern des Gesangver-
eins, eine gute Zeit. 
 
Einladung zur Frühjahrsausstellung
Wie gewohnt und in Gottenheim schon 
zur Tradition geworden, lädt die Firma 
Landmaschinen Mayer alle Bürgerinnen 
und Bürger Gottenheims zur diesjährigen 
Frühjahrsausstellung recht herzlich ein.
 
Termine: 
Samstag, den 15. März 2014 
Sonntag, den 16. März 2014 
Samstag, den 22. März 2014 
Sonntag, den 23. März 2014 
Offizielle Öffnungszeiten:
09:00 Uhr bis 20:00
 
Die Ausstellung ist ein Augenschmaus 
für Groß und Klein, mit den vielen Trak-
toren und Geräten für Land- und Forst-
wirtschaft sowie Wein- und Gartenbau. 
Selbstverständlich wird für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Es bewirtet Sie, ebenfalls schon zur Tra-
dition geworden, der Männergesangverein 
‚Liederkranz‘ Gottenheim. 
 
Zur Ausstellung laden heute ein: de Mayer 
und de Gesangverein.
S‘ isch interessant für Groß und Klein, 
denn des gibt’s ja nur in Gottenheim. 
Die viele große Landmaschine, kann mer 
zum Teil au ausprobiere.
Z‘ Mittag koche kann d‘ Frau sich spare, 
de Gsangverein bietet gegrilltes und Bra-
te.
Au durstig brucht dann keiner sie, s’gibt 
Bier, alkoholfrei’s un Gottemer Wie. D‘ 
Hüpfburg stoht bereit für die Kleine, und 
für die Große gibt’s bestimmt kei Lange-
weile.
Wir freue uns auf Euer Komme un hof-
fe Ihr hen Euch noch nix vorgenomme. 
Un lade Euch herzlich ein:
De Landmaschine Mayer 
un de Gsangverein.
 
Mit freundlichem Gruß 
MGV ‘Liederkranz‘ Gottenheim 
Walter Hess 
 
 

Generalversammlung 
Am Freitag, den 21.03.2014 im Vereins-
heim – Schulstraße, Beginn 20:00 Uhr 
 
Tagesordnung: 
01. Eröffnung und Begrüßung 
02. Totenehrung 
03.  Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung vom 22.03.2013 
04. Tätigkeitsbericht 2013 
05. Kassenbericht des Rechners 
06. Bericht der Kassenprüfer 
07. Entlastung des Gesamtvorstandes 
08. Ehrungen 
09. Wahlen: 2. Vorsitzende, Rechner 
10. Bericht Dirigent 
11. Verschiedenes, Anträge, Wünsche 
 
Wünsche und Anträge können bis zum 19. 
März 2014 schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den, Herrn Dr. Martin Liebermann, einge-
reicht werden. 
 
Mit musikalischem Gruß 
 
Dr. Martin Liebermann 
1. Vorstand 
 

Fußball 
 
Ergebnisdienst 
SV Kenzingen I – SVG I  5:1 
 
Vorbereitungsspiele 
SV Niederschopfheim Frauen – 
SVG Frauen I  2:2 
SVG Frauen II – 
FV Windenreute Frauen  1:3 
 
SVG A – SG Bodnegg A  5:3 
SVG B II – TSV Alem. Zähringen 1:3 
 
Spielberichte 
 
SV Kenzingen I – SVG I  5:1 (1:1) 
Niederlage in Kenzingen
Mit großen Erwartungen gingen wir in 
das erste Spiel nach der Winterpause ge-
gen den SV Kenzingen. Nach zerfahrener 
Anfangsphase gerieten wir durch die ers-
te nennenswerte Torchance von Kenzin-
gen in Rückstand. Auf dem schlecht zu 
bespielenden Rasen fanden wir nicht zu 
unserem gewohnten Spiel. Es blieb fast 
nur mit langen Bällen zu agieren, was uns 
nach und nach besser gelang. So kamen 
wir zum zwischenzeitlich verdienten Aus-
gleich. Nach einem scharf geschossenen 
Freistoß von David Stählin konnte Kai 
Hauenstein per Kopf einnetzen. So ging 
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es dann auch in die Halbzeit. Die zweite 
Halbzeit begann denkbar schlecht, durch 
einen Doppelschlag in 10 Minuten lagen 
wir 3 zu 1 im Rückstand. Wir versuchten 
nochmal alles nach vorne zu werfen, wur-
den aber prompt mit dem vierten Gegentor 
bestraft. Kurz vor Ende gelang Kenzingen 
sogar noch das 5 zu 1. 
Tor: K. Hauenstein 
 

Die nächsten Spiele im Überblick: 
 
Freitag, 14.03.2014 
17.30 Uhr
SF Norsingen E – SVG E 
 
Samstag, 15.03.2014 
11.00 Uhr
SVG D I – FC Rimsingen D (in Merdingen) 
11.00 Uhr
SVG C I – SG Au-Wittnau C 
15.30 Uhr
SVG B II – SG 08 Staufen 

18.00 Uhr
SF Eintracht Freiburg BM II – SVG BM 
18.00 Uhr
SVG Frauen I – SG Unzhurst Frauen 
 
Sonntag, 16.03.2014 
12.45 Uhr
SVG Frauen II – SG Köndringen Frauen 
15.15 Uhr
SVG I – SG Hecklingen I 
17.15 Uhr
SVG II – SG Hecklingen II 
 

LUX – Theater des Moments in der Bürgerscheune 
zu Gast 
„Comedy Deluxe“ heißt das Programm, das Christian Sauter und 
Simon Kunder von „Lux- Theater des Moments“ am Donnerstag, 
20. März, auf die Bühne der Gottenheimer Bürgerscheune im 
Rathaushof bringen. Das Programm bietet ImproComedy der Ex-
traklasse. Das Publikum liefert Stichwörter und Lux zündet ein 
Feuerwerk an spontanen Szenen, tiefgehenden Emotionen und 
schrägen Charakteren. Das Theater LUX zaubert dabei aus dem 
Nichts heraus Szenen auf die Bühne. In diesem Entstehen aus 
dem Augenblick liegen der besondere Charme und die kraftvolle 
Komik der Produktionen. 
 
Christian Sauter und Simon Kuner agieren bei ihren improvisier-
ten Shows ganz spontan, die beiden Mimen überlegen sich wäh-
rend des Spielens erst ihre Texte. Im Improtheater von Lux wer-

den spontan improvisierte 
Szenen von den Schauspie-
lern auf der nackten Bühne 
gespielt - ohne Kostüm und 
Requisite, ohne Text und 
Regisseur. Vorstellungen 
sind weder einstudiert noch 
vorhersehbar. Auf der Büh-
ne geschieht nur Unmittel-
bares. 

Karten im Vorverkauf gibt es wie immer zu 13 Euro ab sofort 
im Zehngrad, Hauptstraße 49, Telefon 07665/9477210, E-Mail: 
info@zehngrad.com oder im Bürgerbüro des Rathauses in Gotten-
heim, Telefon 07665/98 11-13. 

 

Spielsachen- und Bücherflohmarkt 
in der Bürgerscheune 
Liebe Kinder und Jugendliche aus Gottenheim: Am  Samstag, 
29. März, könnt ihr in der Bürgerscheune im Gottenheimer Rat-
haushof eure Kinder- und Jugendbücher oder Spiele loswerden 
und neuen Lese- und Spielestoff erwerben. 
 
Die AG „Kinderkultur“ der BE-Gruppe BürgerScheune lädt an 
diesem Samstag wieder von 14 Uhr bis 16 Uhr zum Bücher- und 
Spieleflohmarkt in die Bürgerscheune ein. Eltern, Geschwister 
und Freunde sind herzlich willkommen. Es darf nach Herzenslust 
getauscht, verkauft und gekauft werden. Tische werden gestellt, 
eine Tischgebühr wird nicht erhoben und auch Tischvorbestellun-
gen sind nicht möglich. Einlass für Anbieter ist ab 13.30 Uhr. 
Für Besucher ist der Flohmarkt ab 14 Uhr geöffnet. 
 
Für Getränke und eine kleine Stärkung ist gesorgt. Die BE-Gruppe 
BürgerScheune freut sich über viele Kinder, die verkaufen wollen 
und ebenso über Kinder, Eltern und Großeltern, die neue Bücher 
und Spiele brauchen. Denn auch wer Ostern- oder Geburtstags-
geschenke sucht, wird sicher fündig. 
 

Anmeldetermine für die  
Werkrealschule March 
Die Anmeldetermine für die Klassen 5 
und 10 der Werkrealschule March, Sport-
platzstr. 9, 79232 March-Buchheim, Tel.: 
07665/911118, finden statt am: 
Mittwoch, den 26.03.2014 und am 
Donnerstag, den 27.03.2014,
jeweils von 08.00-12.30 Uhr. 
 
Bitte bringen Sie dafür folgende Unterla-
gen mit: 
 
Anmeldung in Klasse 5: Das Anmeldeblatt 

für die weiterführenden Schulen (Blatt 4), 
welches Sie von der Grundschule erhalten 
haben und einen Nachweis über das Ge-
burtsdatum. 
 
Anmeldung in Klasse 10:  
Die Halbjahresinformation der Klasse 9. 
Um das Anmeldeverfahren zu vereinfa-
chen, können Sie auf unserer Homepage 
http://www.march.fr.bw.schule.de/index.
php/de/ unter Formulare den Schülerauf-
nahmebogen ausfüllen und mitbringen. 
Dort finden Sie auch weitere Informatio-
nen (Anfahrt, Ferienplan, Förderverein, 
etc.). 

Die Werkrealschule March bietet von Mon-
tag-Donnerstag neben einem Mittagstisch 
von 13.00-13.45 Uhr auch eine Hausauf-
gabenbetreuung von 13.45-14.45 Uhr an. 
Des Weiteren wird für auswärtige Schüler 
ein Zuschuss zur Regiokarte von 19,- €  
durch die Gemeinde March übernommen. 
 
gez. B. Wichmann, Rektor 
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Vollsperrung der Umkircher Ortsdurchfahrt 
Die Ortsdurchfahrt Umkirch wird ab Montag, 17. März 2014 bis 
voraussichtlich 19. Dezember 2014, in beide Richtungen voll 
gesperrt sein. Ursache der Vollsperrung ist die Sanierung der 
Hauptstraße. 
 
Phase I 
Vom 17.03.14 bis voraussichtlich 06.06.2014 wird der Ein-
mündungsbereich Hauptstraße, Gottenheimer Straße und Wal-
tershofer Straße umgebaut und die gesamte Kreuzung für ca. 3 
Monate gesperrt sein. Während dieser Zeit wird kein Verkehr von 
und nach Waltershofen fahren können. Die K9861 von und nach 
FR-Waltershofen wird komplett gesperrt sein. 
Die Leitung des überörtlichen Verkehrs erfolgt über Gottenheim bzw. 
FR-Opfingen (Nord-/Südumfahrung) 

Plan Phase I 
 
Phase II 
Nach Fertigstellung von Phase I wird der Einmündungsbereich 
Hauptstraße, Gottenheimer Straße und Waltershofer Straße wie-
der für den Verkehr frei gegeben. Die Vollsperrung der K9861 von 
und nach FR-Waltershofen wird aufgehoben. 
Die Leitung des überörtlichen Verkehrs erfolgt über die Gottenheimer 
Straße direkt in den Gansacker und von dort auf die B 31 in Rich-
tung Freiburg (Nordumfahrung). Die Südumfahrung über FR-Opfingen 
bleibt bestehen. 

Plan Phase 2 
 
Auch der öffentliche Personennahverkehr ist von der Sperrung 
der Ortsdurchfahrt betroffen. Die geänderte Streckenführung 
sowie geänderte Fahrzeiten der Busse werden an den Haltestel-

len ausgehängt. Weitere Informationen erhalten sie entweder im 
VAG-Kundenzentrum pluspunkt in der Salzstraße 3 in Freiburg, 
in der neuen VAG-Verkaufsstelle in der Radstation am Freiburger 
Hauptbahnhof, über die Fa. Tuniberg Express in Merdingen, oder 
online unter www.vag-freiburg.de oder www.tuniberg-express.de. 
 
Alle Geschäfte an der Hauptstraße und in der Ortsmitte haben auch 
während der Straßensanierung geöffnet und freuen sich auf Ihren Be-
such. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung Umkirch 
 
 

Verein der Freunde und Förderer des Martin-
Schongauer-Gymnasiums Breisach 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
der Verein der Freunde und Förderer des Martin-Schongauer-
Gymnasiums Breisach lädt Sie hiermit herzlich ein  
zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 02. April 2014 um 19.30 Uhr im MSG - Raum 107. 
 
Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Tätigkeitsbericht zum abgelaufenen Geschäftsjahr

3. Kassenbericht

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Entlastung des Vorstandes

6. Wahl des Vorstandes

7. Wahl der Kassenprüfer für das   Geschäftsjahr 2014

8. Rahmenplanung 2014

9. Bericht der Schulleitung

10. Verschiedenes
 
Anträge und Anregungen hinsichtlich der Tagesordnung sind bis 
spätestens Montag, 24.03.14, bei einem Mitglied des Vorstandes 
einzureichen. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Petra Timm, 1. Vorsitzende 
 
Im Anschluss an die Veranstaltung sind Sie zu einem kleinen 

Umtrunk eingeladen. 
 
 

Start in den Frühling! 
Liebe naturinteressierte Gäste und Freunde des Kaiserstuhls, 
wir laden Sie ein zu interessanten Exkursionen in den herrlichen 
Kaiserstuhl und die Umgebung. Entdecken Sie eine faszinieren-
de Landschaft mit einer besonderen Flora und Fauna. Besuchen 
Sie unser Naturzentrum Kaiserstuhl in Ihringen am Rathaus mit 
Ausstellungen für Familien und Naturfreunde. Das komplette 
Programm erhalten Sie bei den Tourist-Informationen am Kaiser-
stuhl bzw. unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Es ist keine 
Anmeldung zu den Veranstaltungen erforderlich. 
 
Samstag, 29.3.,14.30 – 17 Uhr 
Färben mit heimischen Pflanzen praktisch angewandt 
Färbepflanzen selbst sammeln und mit frischen Pflanzensäften 
experimentieren. Bitte mitbringen: weißen Baumwollstoff 20 x 
20 cm (T-Shirt)! Ihringen, Naturzentrum Kaiserstuhl am Rathaus, 
5 €, Kinder 2 €, Brigitte Fuhr 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten:  Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, 
  Samstag 15 - 17 Uhr 
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Naturfreunde gesucht! 
Wer hat Zeit und Lust, an einem Samstag 
hier im Naturzentrum Kaiserstuhl unsere 
Besucher zu informieren und Wandertipps 
zu geben? Wir freuen uns über Ihre Unter-
stützung. 
 
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80
(Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 
 

Das Merdinger Kunstforum 
lädt am Freitag, den 14.3.2014 um 20 Uhr zu seiner zweiten Lesung in der Reihe „Debut 
am Stockbrunnen“ ein. Wieder stehen „ungehörte“ Texte auf dem Programm, also von 
Autoren, die noch gar nichts oder wenig veröffentlicht haben. Diesmal kommen die 
Autorinnen und Autoren aus Merdingen selbst: CharlotteSchaefer liest aus ihren zwei 
Fantasy-Romanen, Diana Weber aus ihren Tier- und Kindergeschichten, und Mike Scha-
efer stellt Kurzprosa und Lyrik vor. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung beträgt 8 € / 6 €. 

Theaterwochenende der Laienspielgruppe des RV Waltershofen  
Der Radfahrverein lädt zusammen mit den Landfrauen zum einem Theaterwochenende 
am 22. und 23. März 2014 in der Steinriedhalle Waltershofen ein. In diesem Jahr führt 
die Laienspielgruppe den Schwank „Dem Himmel sei Dank“ von Bernd Gombold in 
3 Akten auf. 
Samstag, den 22. März 2014, 20.00 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr) 
anschließend Musik und Tanz. Bewirtung durch den Radsportverein. 
Sonntag, den 23. März 2014, 15.30 Uhr (Einlass: 14.30 Uhr) 
bei Kaffee und Kuchen von den Landfrauen 
Karten (7 €) an der Abend- bzw. Tageskasse (kein Vorverkauf!). 
Auf ihr Kommen freuen sich die Laienspielgruppe, der Radfahrverein und die Landfrauen 
Waltershofen! 

Einladung der Winzerkreise des 
Tuniberg 
Gemeinsame Winterveranstaltung 
Pflanzenschutz 
Die Winzerkreise des Tuniberges laden 
alle interessierten Winzer am Tuniberg zu 
der diesjährigen Pflanzenschutzveranstal-
tung ein. Die ESCA – Frage beschäftigt 
uns anhaltend und hier wird Herr Dr. Be-
cker Ansatzpunkte aus Rheinland – Pfalz 
vorstellen. 
 
Die Veranstaltung findet statt: 
 
Freitag, den 14.03.2013 um 19.00 Uhr im 
Gemeindesaal in Niederrimsingen  
 
Folgende Themen sind vorgesehen: 
 
1. ESCA – was können wir tun? 
Herr Dr. Arno Becker, Dienstleistungszent-
rum Rheinhessen – Nahe - Hunsrück 
 
2.  Aktuelles zum Pflanzenschutz/Pflanzen-
schutzrecht und Jahresrückblick 2013 
Herr Egon Zuberer, Weinbauberatung LRA 
Breisgau – Hochschwarzwald, FB 580 
Landwirtschaft 
 
Wir würden uns über eine zahlreiche Teil-
nahme der Winzer freuen. Die Veranstal-
tung wird 
mit 2 Stunden für die Fortbildung in der 
Sachkunde angerechnet. 
 
Die Verantwortlichen der Winzerkreise 

Pheromonaktion 2014 
An alle Winzerinnen und Winzer, 
wir möchten uns für die gelungene Aktion 
2013 bei allen Helferinnen und Helfern, be-
sonders bei den Blockwarten bedanken. Es 
wird jedoch immer schwieriger für die Block-
warte, genügend Helferinnen und Helfer zu 
finden. Ein halber Tag Arbeit und bei größere 
Fläche mehr, dürfte jedem Winzer nicht zu 
viel sein , wenn dann das Ganze Jahr die-
se Arbeit erledigt ist .Weshalb es wichtig ist 
dass Alle  Winzerinnen und Winzer in einem 
angemessenem Umfang an der Gemein-
schaftsaktion „Pheromonausbringung“ teil-
nehmen. 
Wichtig  
Besitzerwechsel oder Rodungen der Reb-
grundstücke bei Werner Baldinger Tel. 8909 
sofort melden , da sonst unnötige Arbeit für 
den Rechner anfällt , wenn bei Ihnen Rech-
nungen eingehen für Flächen die Sie nicht 
mehr bewirtschaften. 
Es ist wieder soweit! Die diesjährige Ausbrin-
gung der Pheromondispenser findet 
am Fr. / Sa. den 28 / 29.03.2014 statt. Das 
Mittagessen nehmen wir wie gewohnt am 
Samstag ab 12.30 Uhr in der Winzerhal-
le ein. Es sind alle Helferinnen und Helfer 
herzlich dazu eingeladen. 
Wir bitten alle Winzerinnen und Winzer mit 
Rebgrundstücken in Gottenheim oder der 
March,  alle noch hängenden Dispenser aus 
dem Vorjahr, bis zur Aktion abzuhängen. 
Bitte meldet  Euch direkt  bei einem unserer 
Blockwarte: 
Barleon Horst Tel:8320 
Hess Walter Tel:5582 
Hunn Otto Tel:5795 
Meier Ernst Tel:8731 
Meier Uwe Tel:9390380 
Sauer Bernd Tel:941024 
Schmidle Lothar Tel:8751 
Eure Winzergemeinschaft 
Gottenheim e. V. Uwe Meier 

Information für die Winzer der 
Winzergenossenschaft 
Gottenheim eG 
Liebe Mitglieder, 
am Montag, den 17.03.2014 findet ab 19.30 
Uhr  unsere Frühjahrsversammlung im 
Sportheim des SV Gottenheim statt. Hier-
zu laden wir Sie herzlich ein. 
 
Themen des Abends sind:
Pflanzenschutzstrategien und -anwendungen 
entsprechend der guten fachlichen Praxis 
(Integrierter Pflanzenschutz, Rechtliche 
Neuerungen, Risikomanagement ...) 
Referent ist unser Weinbauberater 
Herr Egon Zuberer. 

Wie Sie den Fachberichten entnehmen 
konnten ist am 06.07.2013 die neue 
Sachkundeverordnung und die neue Pflan-
zenschutzgeräteverordnung in Kraft getre-
ten. Die Sachkundeverordnung beinhaltet 
unter anderem, dass alle Sachkundigen 
verpflichtet sind, jeweils innerhalb eines 
Zeitraums von drei Jahren an anerkannten 
Fortbildungsmaßnahmen teilzunehmen. 
 
Dank Herrn Zuberer können wir Ihnen die 
Möglichkeit bieten in einer WG eigenen 
Veranstaltung in Gottenheim an der gesetz-
lich vorgeschriebenen Fortbildung (1.Teil) 
über die Entwicklung im Pflanzenschutz 
teilzunehmen. Bitte honorieren Sie das und 
kommen Sie zahlreich zur Veranstaltung. 
 
Viele Grüße 
Ihre 
Winzergenossenschaft Gottenheim eG 
Michael Schmidle




